
.',' 

c' 
. . 

II- se der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen d~s Nationalrat.es 

. XIV. Gesetzgebungsperiodt:! 

Nr. '+67J 
1975 -12- 12 

An frage 

der Abgeordneten DroEduard 1>lOSER, Ur. BAUER 
und Genossen 
enden Bundesminister für Inneres 
betreffend ~orarbeiten für ein Staatspolizeigesetz 

Der parlamentarische Untersuchungsausschuß zur Untersuchung 
von Vorfällen im Bundesministeriumfür Inneres hat in seinem 
Eericht vom 7.10.1969, 1391 d.B., u.a. folgende Schlußfolge­
rungen gezogen: 

"Das derzeitige System sicherheitsbehHrdlicher Aufzeichnungen 
und der geübte Informationsaustausch bieten nicht genügend 
Schutz vor Mißbrauch,," 

"Der Untersuchungsausschuß hält es für angebracht, im Wege 
einer verfassungsgesetzlichen Regelung einen Ausschuß des Na­
tionalrates für F+"agen der staatlichen Sicherheit .zu schaffen." 

Der Antrag, diese SChlußfolgerungen zur Kenntnis zu nehmen, 
wurde vom Nationalrat am 23" 10" 1969 ebenso einstimmig be­

'schlossen wie nachstehende Entschließung: 

. "Der Bundesminister für Inneres wird ersucht, .die Vora,rbe i ten 
für ein Staatspolizeigesetz aufzunehmen, das den rechtsstaat­
lichen Erfordernissen Rechnung trägt." 

.. 
·Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundes­
minister für Inneres folgende 

'Anfrage: 

1) Was wurde von Ihnen im Sinne d~r Entschließung, V6rarbeitcn 
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für ein Staatspolizeigesetz aufzunehmen, bisher veranlaßt? 

2) Welche r·1aßnahmen sind erfolgt , um bei sicherhei tsbehörd­

lichen Aufzeichnungen und dem .geübten Informationsaustausch 

den Schutz vor r-Ußbrauch zu sichern? 
I 
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